
Aufruf für den Weg in das Recht auf Heimat

https://www.youtube.com/watch?v=NxJh5GEXhvw

Depesche aus dem Bundes-und
Reichspräsidium zum Jahreswechsel
2018-2019

Lebt  im  wahren  Deutschland  wie  Deutsche!  Jede  Minderheit,  gleichgültig
woher sie kommt, muß, wenn sie im wahren Deutschland leben, arbeiten und
essen will, Deutsch sprechen, die deutsche Kultur und Tradition achten und
die  wahren  deutschen  Gesetze  (Rechtskreis  Deutsches  Reich)  als  oberste
Staatsordnung respektieren.

Wenn Sie das Gesetz der Scharia bevorzugen, raten wir Ihnen, dort zu bleiben
oder dorthin zu gehen, wo es Staatsgesetz ist.

Der Nationalstaat Deutschland wird den nichtdeutschen Minderheiten keine
Privilegien gewähren oder seine Gesetze ändern, um Ihre Wünsche zu erfüllen.
Egal, wie laut “Diskriminierung” geschrien wird.

Wir dürfen und werden nicht länger die Mißachtung unserer deutschen Kultur
und unserem Recht auf Heimat dulden.

Wir  sollten  besser  aus  dem  Selbstmord  der  USA,  Großbritannien,
Niederlanden, der Bundesrepublik Deutschland, Frankreich und der EU eine
Lehre ziehen, wenn wir als Nation überleben wollen. Die „Scharia-Muslime“
werden dazu benutzt, diese Länder zu erobern, mit der Unterstützung und den
Machenschaften unserer eigenen deutschfeindlichen Parteienkaste, die bis in
die Ebenen der Bürgermeister ihre Selbstvernichtung betreibt.

Die wahre deutsche Lebensart und Tradition ist nicht vereinbar mit der Kultur
der „Scharia-Muslime“ Zionisten, Terroristen und radikalen Minderheiten.

Werte  wie  Frieden,  Gleichheit,  Ehrlichkeit,  Gastfreundschaftlichkeit,
Verantwortung, Heimatliebe, Treue, Würde, Ehre und Verbundenheit mit den
Ahnen,  sind  denen so  unbekannt  wie  allen  Wesen,  denen die  Wurzel  des
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eigenen Ursprungs nichts wert ist. 

Der Nationalstaat Deutschland ist die Heimat der Deutschen im Deutschen
Reich. Demgemäß ist das Interesse der deutschen Nation zu wahren und die
Verfassung Deutschlands zu achten.

Ich wünsche besonders dem „Deutschen Volk“ viel Mut und viel Kraft, für das
Recht  auf  Heimat  und  zur  Ehre  ihrer  deutschen  Vorfahren  zur  Tat  zu
schreiten. Möge die Gnade unserer höchsten Schöpfung all denen Gesundheit,
Lebenskraft, Glück und Erfolg schenken, die sich ihrer Verantwortung für ein
friedliches Miteinander aller  Völker  auf  diesem Planeten bewußt sind und
dafür mit aller Kraft, Überzeugung und Willensstärke einstehen.

Aus dem Präsidium des Bundes zu Berlin, den 31. Dezember 2018

9 Jahre Bundesrath – der Souverän zum 29.
Mai 2017

Am 29.05.2008 trafen sich 21 Deutsche in Wolfen, um durch die Belebung des Bundesrathes und die
Erschaffung des Volks-Bundesrathes (der Bundesrath aus dem souveränen Volk geschaffen) die
bisherigen Fremdverwaltungen wie Weimarer Republik, Großdeutsches Reich, BRD und BRDdvD
friedlich und mit Würde zu neutralisieren.

Seit diesem Tag handeln wir nach der Verfassung und den Gesetzen die bis zum 28.10.1918 durch
das damalige Souverän in Kraft gesetzt wurden. Wir wissen sehr genau, daß die Alliierten sich zu
keinem Zeitpunkt ihrer Verwaltungsperiode an den souveränen Gesetzen des Deutschen Reiches
“EWIGE BUND” ermächtigt haben. Wir wissen allerdings auch, daß der Wahnsinn seit 1919 bis
heute eine innerdeutsche Angelegenheit ist und alle Parteien ausnahmslos daran beteiligt waren uns
den heutigen Zustand so herzustellen.

Die wahren Gesetz für all auf dem Staatsgebiet zum Stand 31.07.2014 finden Sie:
http://deutscher-reichsanzeiger.de

Welche Bedingungen sind für den einzig wahren Weg zu erfüllen und wurden in den 9 Jahren richtig
erkannt und bisher auch dauerhaft umgesetzt.

Vertrauen in den Weg, den ewigen Bund und dem wahren Deutschen Reich
Ehrlichkeit mit sich selbst und dem Nächsten
Vertrauen in die Personen die bisher den Weg gegangen sind
Selbstbewußtsein in der Annahme von wichtigen Aufgaben
Unbestechlichkeit und Aufrichtigkeit als aktiv Mitwirkender
Souveränität verstehen und leben
Geduld, die mehr als einige Monate oder einem Jahr anhält
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Verantwortung für das Deutsche Volk und das Deutsche Reich
Ausdauer und Kraft für das Erreichen des Zieles
Kein Zweifel am Recht auf Heimat
Mut  für das Erschaffen von Neuem, im Sinne und zum Wohle aller
Loslassen von alten Handlungen und Gewohnheiten

Frieden und Freiheit sind Werte die bekommt man nicht geschenkt!

 

Verantwortlich für diese Seite zeichnet sich das Reichs- und Bundespräsidium

RGBl-1109241-Nr23-Erlass-Nationalhymne (
Deutschlandlied, Lied der Deutschen,
Deutsche Hymne )

Allerhöchster Erlaß, betreffend der Deutschen Nationalhymne
(Das Lied der Deutschen, Deutschlandlied, Deutsche Hymne)

erlassen am 24.09.2011, im Namen des Deutschen Reiches
Änderungsstand: 18.07.2013

In Kraft gesetzt am 01.10.2011 durch Veröffentlichung im Deutschen Reichs-Anzeiger
nach erfolgter Zustimmung des Volks-Bundesrathes und des Volks-Reichstages, was folgt:

Nr. 23

1.
Deutschland, Deutschland über alles,

Über alles in der Welt,
Wenn es stets zum Schutz und Trutze,

Brüderlich zusammenhält!
Von der Maas bis an die Memel,
Von der Etsch bis an den Belt –

Deutschland, Deutschland über alles,
Über alles in der Welt!

2.
Deutsche Frauen, deutsche Treue,

Deutscher Wein und deutscher Sang,
Sollen in der Welt behalten,
Ihren alten schönen Klang,

Uns zu edler Tat begeistern,
Unser ganzes Leben lang,

Deutsche Frauen, deutsche Treue,
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Deutscher Wein und deutscher Sang!

3.
Einigkeit und Recht und Freiheit,

Für das deutsche Vaterland,
Danach laßt uns alle streben,

Brüderlich mit Herz und Hand!
Einigkeit und Recht und Freiheit,

Sind des Glückes Unterpfand,
Blüh im Glanze dieses Glückes,

Blühe, deutsches Vaterland!

4.
Über Länder, Grenzen, Meere,
dringt der Ruf, ein Wille nur,
überall wo Deutsche wohnen,

zu dem Bunde klingt der Schwur!
Niemals werden wir uns beugen,

Unrecht nie als Recht ansehn,
Hand in Hand im Deutschen Reiche,

alle Zeit zusammenstehn!
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